
Peter Altenberg an Arthur Schnitzler, 1. 12. 191[2]

|Unter heissen tränen meinen dank kann nicht schreiben es wird nicht mehr lang
dauern ihr unglücklicher

Altenberg
 

CUL, Schnitzler, B 2.
Telegramm, 111 Zeichen
Handschrift einer Schreibkraft: blauer Buntstift, lateinische Kurrent
Versand: »Semmering Nr. 9 Taxw. 26 (W. . . Ch. . .) aufgegeben am 1/12 191. . . um 9 Uhr 40 Mittag.«
Schnitzler: mit Bleistift datiert: »1/12 912«
Ordnung: 1) mit Bleistift von unbekannter Hand nummeriert: »11« 2) Adresszeile teilweise beschnitten
1) Kurt Bergel: Arthur Schnitzlers unveröffentlichte Tragikomödie Das Wort. In: Studies in Arthur Schnitzler.
Centennial Commemorative Volume. Hg. Herbert W. Reichert und Herman Salinger. Chapel Hill: University
of North Carolina Press 1963, S. 22 (UNC Studies in the Germanic Languages and Literatures, 42). 2) Arthur
Schnitzler: Das Wort. Tragikomödie in fünf Akten. Fragment. Aus dem Nachlaß hg. und eingeleitet von Kurt
Bergel. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag 1966, S. 10.

Erwähnte Entitäten
Personen: Peter Altenberg

Orte: Semmering, Wien
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